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5. Rhein-Main-Lahn-Tage
Praxis der Intensivmedizin und Intensivpflege

13. bis 14. November 2009

Universitätsklinikum Frankfurt

Eine Veranstaltung
der Universitätskliniken

Frankfurt – Gießen – Mainz – Marburg

Wissenschaftliche Leitung und Organisation:
Prof. Dr. Dr. K. Zacharowski, FRCA, Frankfurt

Prof. Dr. P. Kessler, Frankfurt
Prof. Dr. O. Habler, Frankfurt
Prof. Dr. M. Weigand, Gießen

PD Dr. M. Gruß, Gießen
Prof. Dr. C. Werner, Mainz
PD Dr. M. David, Mainz

Prof. Dr. H. Wulf, Marburg
PD Dr. J. Graf, Marburg



Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

hiermit laden wir Sie herzlich zu den „5. Rhein-Main-Lahn-Tagen – Inter-
disziplinäre Intensivmedizin und Praxis der Intensivpflege“ ein. Waren
die „Rhein-Main-Lahn Tage“ bisher eine gemeinschaftliche Initiative der anästhe-
siologischen Einrichtungen der Universitätsklinika Frankfurt, Mainz und
Marburg unter Einbeziehung der angeschlossenen Lehrkrankenhäuser, so ist ab
diesem Jahr mit Gießen eine weitere Universitätsklinik zu dem Kreis der
Veranstalter hinzugestoßen.

Der große Erfolg und die hohe Akzeptanz der vergangenen Veranstaltungen hat
uns dazu bewogen, die Veranstaltungsreihe auch 2009 fortzusetzen.

Ziel der „5. Rhein-Main-Lahn-Tage“ ist es wiederum, intensivmedizinisch inter-
essierten Kolleginnen und Kollegen aller Fachdisziplinen an zwei Tagen den 
aktuellen Stand („State of the Art“) zu wichtigen intensivmedizinischen
Behandlungskonzepten in kondensierter, praxisorientierter und interaktiver
Form (u.a. auch in „TED-Sitzungen“ und „Hands-on“ Workshops) zu vermitteln.
Gleichzeitig soll das Symposium den Teilnehmern Gelegenheit geben, sich in zeit-
lich angemessenem Umfang auch über neueste Forschungsergebnisse bzw. aktu-
elle klinischexperimentelle Therapieansätze zu informieren.

Ein Schwerpunkt der diesjährigen „Rhein-Main-Lahn-Tage“ widmet sich dem
Leben und Sterben auf der Intensivstation, einem oftmals für alle Beteiligten wie
Patienten, Ärzte, Pflegende und Angehörige belastendem Kapitel. Daneben soll
der Komplex – Organersatzverfahren – ein Update über den aktuellen intensiv-
medizinischen Stand der Transplantationsmedizin vermitteln. Weitere Themen
befassen sich mit speziellen Techniken sowie dem Bereich Herzkreislauf und 
versuchen therapeutische Konzepte aufzuzeigen.

Zum Abschluss des Hauptprogramms werden intensivmedizinische Standards
diskutiert.

Wir würden uns freuen, wenn diese Veranstaltung Ihr Interesse weckt und wir Sie
im November in Frankfurt begrüßen können.

Ihr
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Hinweise für
Referenten: Projektion: Beamer

Industrieausstellung: Im Foyer findet während der Tagung eine begleitende
Fachausstellung statt. Wir bitten alle Teilnehmer, durch ihren
Besuch an den Ständen das Engagement der ausstellenden
Firmen zu honorieren.

Tragen Sie bitte Ihr Namensschild immer gut sichtbar!

Die „5. Rhein-Main-Lahn-Tage“ sind eine anerkannte Fortbildungsveranstaltung
der Ärztekammer Hessens.

Die Veranstaltung ist im Rahmen der „Zertifizierung der freiwilligen
ärztlichen Fortbildung der Ärztekammer Hessens“ mit insgesamt 14
Punkten anrechenbar. Die zusätzlich angebotenen Workshops werden
jeweils mit 3 Punkten extra zertifiziert.

Tagungsort: Universitätsklinikum Frankfurt
Haus 22, Hörsaal 1
Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt/Main

Tagungsbüro: Universitätsklinikum Frankfurt
Haus 22, Foyer vor Hörsaal 1
Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt/Main

Öffnungszeiten:

Freitag, 13. November 2009, 8:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, 14. November 2009, 8:00 bis 14:00 Uhr

Während dieser Zeiten sind Sie erreichbar unter
Telefon 01 51 / 23 04 20 39.

Tagungsgebühren: Ärzte Euro 120,- Tageskarte Euro 65,-
Pflegepersonal Euro   70,- Tageskarte Euro 45,-
Studenten, nicht
berufstätige und nicht
mehr berufstätige Ärzte Euro 40,- Tageskarte Euro 30,-
Workshop je Euro 25,-

Am Tagungsort ist nur Barzahlung 
(keine EC- oder Kreditkarten) möglich.

Organisation: Markus Lücke
Kongress-Organisation
Postfach 17 11
29657 Walsrode

Telefon 0 51 61/78 95 36
Telefax 0 51 61/78 95 37 
www.luecke-kongresse.de
info@luecke-kongresse.de

Parken: Am Tagungsort stehen begrenzt kostenpflichtige Parkplätze zur
Verfügung.

Teilnahme-
bescheinigung: Ist den Tagungsunterlagen beigefügt.
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Allgemeine Hinweise Allgemeine Hinweise 

Für die Teilnahme erhalten Sie 
Fortbildungspunkte für die
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9:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung des Kongresses
P. Kessler, Frankfurt; M. Weigand, Gießen;
C. Werner, Mainz; H. Wulf, Marburg; 
K. Zacharowski, Frankfurt

9:10 - 12:30 Uhr SEMINAR 1
Leben und Sterben auf der Intensivstation
Vorsitz: H. Wulf, Marburg; K. Zacharowski, Frankfurt

9:10 - 9:40 Umgang mit dem Sterben auf der Intensivstation
K. Ulsenheimer, München

9:45 - 10:05 Therapiebegleitung beim Sterbeprozess
J. Graf, Marburg

10:15 - 10:35 Betreuung von Angehörigen und Mitarbeitern
wo und wie findet sie statt
A. Werner, Mainz

10:45 - 11:15 Pause
11:15 - 12:15 Fallbeispiel

J. Brederlau, Hanau
12:30 - 13:15 Pause

13:15 - 15:45 Uhr  SEMINAR 2
Organersatzverfahren Update
Vorsitz: M. Weigand, Gießen; H. Wissing, Frankfurt
13:15 - 13:35 Niere

J. Hoyer, Marburg
13:45 - 14:05 Lunge

C. Rolfes, Marburg
14:15 - 14:45 Pause
14:45 - 15:05 Leber

M. Thiel, Mannheim
15:415 - 15:45 Fallbeispiel

T. Bingold, Frankfurt

16:15 - 19:00 Uhr  SEMINAR 3
Spezielle Techniken
Vorsitz: P. Kessler, Frankfurt; C. Werner, Mainz
16:15 - 16:35 Physiotherapie & Frührehabilitation

M. Schnell, Frankfurt
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Freitag, 13. November 2009

8:30 - 10:30 Uhr  SEMINAR 4
Herzkreislauf
Vorsitz: J. Graf, Marburg; O. Habler, Frankfurt
8:30 - 8:50 Hämodynamisches Monitoring

J. Meier, Frankfurt
9:00 - 9:20 Antiarrhythmische Therapie

R. Lehmann, Frankfurt
9:30 - 9:50 Differenzierte Pharmakotherapie

M. David, Mainz
10:00 - 10:20 Fallbeispiel

M. Welte, Darmstadt
10:30 - 11:00 Pause

11:00 - 13:30 Uhr  SEMINAR 5
Intensivmedizin nach Standards
Vorsitz: M. David, Mainz; M. Gruß, Gießen
11:00 - 11:20 Standard of care

T. Bingold, Frankfurt
11:30 - 11:50 Magen Darmatonie

C. Lichtenstern, Gießen
12:00 - 12:30 Pause
12:30 - 12:50 Durchgangssyndrom

M. Gruß, Gießen
13:00 - 13:30 Fallbeispiel

M. Tryba, Kassel; P. Wegermann, Kassel
13:30 Schlusswort

16:45 - 17:05 PDMS
R. Röhrig, Gießen

17:15 - 17:45 Pause
17:45 - 18:20 Spenderkonditionierung

C. Hofstetter, Mannheim
18:30 - 19:00 Fallbeispiel

M. Rückert, Wiesbaden

Sonnabend, 14. November 2009
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Samstag, 14. November 2009 Vorsitzende und Referenten 

Bingold, T. Johann Wolfgang Goethe-Universität
Dr. Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt

Brederlau, J. Klinikum Hanau
PD Dr. Klinik für Anästhesiologie und Operative Intensivmedizin

Leimenstraße 20
63450 Hanau am Main

Breitkreuz, R.. Johann Wolfgang Goethe-Universität
PD Dr. Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt

Bück, M. Johann Wolfgang Goethe-Universität
Dr. Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt

David, M. Johannes-Gutenberg-Universität
PD Dr. Klinik für Anästhesiologie

Langenbeckstraße 1
55131 Mainz

Graf, J. Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH
PD Dr. Klinik für Anästhesie und Intensivtherapie

Baldinger Straße 1
35043 Marburg

Gruß, M. Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH
PD Dr. Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

Rudolf-Buchheim-Straße 7
35392 Gießen

Habler, O. Krankenhaus Nordwest
Prof. Dr. Klinik für Anästhesiologie, Operative Intensivmedizin u. Schmerztherapie

Steinbacher Hohl 2 - 26
60488 Frankfurt

Hofstetter, C. Universitätsklinikum Mannheim
PD Dr. Klinik für Anästhesiologie und Operative Intensivmedizin

Theodor-Kutzer-Ufer 1 - 3
68167 Mannheim

Hoyer, J. Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH
Prof. Dr. Klinik für Innere Medizin, Schwerpunkt Nephrologie

Baldinger Straße 1
35043 Marburg

WORKSHOPS
Samstag, 14. November 2009

14:00 - 15:30 Uhr

A Enterale & parenterale Ernährung �
(H. Wissing, Frankfurt)

B Facharzt-Prüfung, Intensivmedizin �
(M. Welte, Darmstadt; P. Kessler, Frankfurt)

C Ultraschallgestützte Verfahren  �
auf der Intensivstation
(R. Breitkreutz, Frankfurt)

D Kinetische Therapie / Rotorest Therapie �
(M. Bück, Frankfurt)

E Bronchoskopie �
(J. Stricker, Gießen)

Pro Workshop 3 Fortbildungspunkte beantragt.

Samstag, 14. November 2009

Raum 14:00 - 15:30 Uhr

Treffpunkt Tagungsschalter Haus 22 A

Treffpunkt Tagungsschalter Haus 22 B

Treffpunkt Tagungsschalter Haus 22 C

Treffpunkt Tagungsschalter Haus 22 D

Treffpunkt Tagungsschalter Haus 22 E



Tryba, M. Klinikum Kassel
Prof. Dr. Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

Mönchebergstraße 41 - 43
34125 Kassel

Ulsenheimer, K. Isartorplatz 1
Prof. Dr. Dr. 80331 München
Wegemann, P. Klinikum Kassel
Dr. Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

Mönchebergstraße 41 - 43
34125 Kassel

Weigand, M. Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH
Prof. Dr. Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

Rudolf-Buchheim-Straße 7
35392 Gießen   

Welte, M. Städtische Kliniken
Prof. Dr. Abteilung für Anästhesie und Intensivmedizin

Grafenstraße 9
64276 Darmstadt

Werner, A. Tumorzentrum Rheinland-Pfalz e. V.
Dr. Psychosoziale Versorgung von Tumorpatienten

Am Pulverturm 13
55101 Mainz

Werner, C. Johannes-Gutenberg-Universität
Prof. Dr. Klinik für Anästhesiologie

Langenbeckstraße 1
55131 Mainz

Wissing, H. Johann Wolfgang Goethe-Universität
PD Dr. Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt

Wulf, H. Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH
Prof. Dr. Klinik für Anästhesie und Intensivtherapie

Baldinger Straße 1
35043 Marburg

Zacharowski, K. Johann Wolfgang Goethe-Universität
Prof. Dr. Dr. Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt
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Vorsitzende und Referenten

Kessler, P. Orthopädische Universitätsklinik Friedrichsheim gGmbH
Prof. Dr. Abteilung für Anästhesiologie, Intensiv- und Schmerzmedizin

Marienburgstraße 2
60528 Frankfurt

Lehmann, R. Johann Wolfgang Goethe-Universität
Dr. Medizinische Klinik III – Kardiologie

Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt

Lichtenstern, C. Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH
Dr. Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

Rudolf-Buchheim-Straße 7
35392 Gießen   

Meier, J. Johann Wolfgang Goethe-Universität
PD Dr. Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt

Röhrig, M. Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH
Dr. Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

Rudolf-Buchheim-Straße 7
35392 Gießen

Rolfes, C. Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH
PD Dr. Klinik für Anästhesie und Intensivtherapie

Baldinger Straße 1
35043 Marburg

Rückert, M. Dr.-Horst-Schmidt-Kliniken Wiesbaden
Dr. Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

Ludwig-Erhard-Straße 100
65199 Wiesbaden

Schnell, M. Johann Wolfgang Goethe-Universität
Zentrum für Chirurgie – Physikalische Nachbehandlung
Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt

Stricker, J. Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH
Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie
Rudolf-Buchheim-Straße 7
35392 Gießen

Thiel, M. Universitätsklinikum Mannheim
Prof. Dr. Klinik für Anästhesiologie und Operative Intensivmedizin

Theodor-Kutzer-Ufer 1 - 3
68167 Mannheim

Vorsitzende und Referenten
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Aussteller und Sponsoren

Die „5. Rhein-Main-Lahn-Tage“ werden in wesentlichen Teilen gefördert durch die

AUSSTELLER UND SPONSOREN:

Abbott GmbH & Co. KG, Wiesbaden

Astra Zeneca GmbH, Kelkheim

B. Braun Melsungen AG, Melsungen

Becton & Dickinson GmbH, Heidelberg

Biotest AG, Dreieich

Covidien Deutschland GmbH, Neustadt/Donau

CSL Behring GmbH, Hattersheim

Dr. F. Köhler Chemie GmbH, Bensheim

Edwards Lifesciences Germany GmbH, Unterschleißheim

Essex Pharma GmbH, München

Fresenius Kabi Deutschland GmbH, Bad Homburg v. d. H.

Fresenius Medical Care GmbH, Bad Homburg v. d. H.

Gilead Sciences GmbH, Martinsried

GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG, München

Medivance EU B.V., Karben

Novo Nordisk Pharma GmbH, Mainz

Pall GmbH Medical, Dreieich

Pfizer Pharma GmbH, Berlin

Pulsion Medical Systems AG, München

Radiometer GmbH, Willich

Teleflex Medical GmbH, Kernen

Verathon Medical Europe B.V., Ijsselstein

Wyeth Pharma GmbH, Münster

(Stand bei Drucklegung)


